
Welche Strukturen braucht 
es, damit Beratung vor Ort 

funktionieren kann? 

LVR-Tagung am 28.04.2016 

Michael Schevardo – Schulamtsdirektor 
Andrea Rokuß – Regionales Bildungsbüro 



Bildung von Anfang an!  

Gemeinsame staatlich-kommunale  
Herausforderung und Verantwortung   

die Bildungsregion zukunftsfähig, 
innovativ und  

nachhaltig zu gestalten 

Gemeinsames 
Sachgebiet 

RBB 
KI 

KAoA 

Inklusionsbüro 

Präventionsbüro 
aus KeKiz 

(Kooperation mit JA) 

Schulaufsicht im 
Lenkungskreis 

Alle Kinder 
mitnehmen 



Zukunftsperspektive 

Regional denken –  

lokal handeln 

Kommunale Netzwerkhäuser,
die Beratung vor Ort 
anbieten und untereinander 
vernetzt sind, um eine 
individuelle (flexible) 
Lebensplanung von Anfang 
an zu gewährleisten. 



Philosophie  

Veränderungsprozesse 
erfordern ein 
multiprofessionelles 
/multiperspektivisches 
Arbeiten. 

Vernetzung, Kooperation und 
Partizipation sind wichtige 
Gelingensbedingungen  



Erste Schritte dorthin

Lokale Netzwerkkonferenzen –  
Prävention und Bildung

Regelmäßiger Austausch zwischen 
Kita, Schule und Eltern 

ErzieherInnensprechtag
Elterndelegierte aus Kita und Schule 
Partizipation in allen Fachgremien

Ressortübergreifende Zusammenarbeit  
zu Schulabsentismus

Schulprojekt „verrückt … na und!“
Multiprofessionelle Treffen zu ADHS 

Kontaktzettel ÄrztInnen
Systemische Zuweisung  
der IntegrationshelferInnen

Elternflyer
Infoveranstaltung für Kita-Eltern

Bildungsportal
www.bildung-im-kreis-düren.de 

Netzwerk Außerschulische Lernorte
Inklusionsbüro 

Bedarfsermittlung und Maßnahmenplanung  
Bildung- und Inklusionsbüro

Inklusionswerkstatt 

http://www.bildung-im-kreis-d�ren.de


Nächste Schritte 

Lotsen vor Ort

Transparenz der Bildungslandschaft 

Begleitung vom Kreis 

Nicht nur in Projekte denken 
Umdenken in den Organisationseinheiten 

 Unterstützt durch „Gemeinsame Empfehlungen der Programme 
KI, Frühe Hilfen, KeKiz, RBB, KAoA für die Zusammenarbeit von 
regionalen Netzwerken“ des Landes NRW



Fazit 

Next practice! 

Paradigmenwechsel „Vielfalt“ 
bedarf lokaler inklusiver Vernetzungsrunden, 

die die vielfältigen kommunalen 
Handlungsbedarfe vor Ort erkennen und 

bedienen



Regionales Bildungsbüro 

Kreis Düren 

Bismarckstraße 16 

52351 Düren 

Telefonkontakte: 

02421 / 22-2831

02421 / 22-2832

02421 / 22-2833

E-Mail: bildungsbuero@kreis-dueren.de 

Internet: dn.rbn.nrw.de

mailto:bildungsbuero@kreis-dueren.de
http://dn.rbn.nrw.de
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